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Fremde Sprachen!

Übersetzung und Unterricht einzeln
und in Klassen

i,

KUfiSTRUSSTELLCinCä^T^w^rf f Gl? b - H.(Jlingang Kaiser Wilhelmstraße eine Treppe)
Geöffnet v. 9 vorm. bis 7 nachm. Telephon 7770. Vorzügliche Kalifgelegenheit von guten
Gemälden alter u. neuer Kunst. Sonder-Ausstellung v. Werken im Felde stehender und
kriegsbeschädigter Künstler. Ankauf sowie kostenfreie Verkaufs-Übernahme v. Gemälden
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U „Pelzuiaren-Spezial-Haus" ^Düsseldorf Großes Lager in allen l
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stets neuheiten
Eigene

Anfertigung
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UmarDeitungen
sachgemäß u.preis-
wert.fluitjewahrung

8^

Freitag, den 22. Sept., abends 7 1/, Uhr
Abonnement 3

Dir Kt*uh«'i'fl»t«'

Samstag, den 23. Sept, abends 71/, Uhr
Aussei' ithoniirniriil

Die B4 i»i«.i'i-iii

V
CCHARNBECK & Co. [ Telefon 10038.

Königsallee 98,
Grosse Auswahl in Operngläsern, f^iausf C^ 1lort

Spezialhaus für Optik

Reserviert für Ssorg Wildschüfj, Köinersfrd<e 279

Reserviert



Ich empfehle Pelzwaren,
nur bekannt beste Quali¬

täten sehr preiswert

Pelzmode-Haus Hugo GMifiiiiölf
Schadowstraße 70 — Gegenüber Hotel Zum Loewen ]

Konseruaioritim der musih, Elirensiraiie 10 b
Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gumpert

— Aufnahmen täglich —■ Prospekte frei —

Unterricht in allen Zweigen der Tonkunst für
Erwachsene und Kinder. Gesonderte Klassen
für Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler

Gebrüder

Flingerstr. Bolkersrr.
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Düsseldorf K. * E. IflKY Mfttelstr. 18
Fernsprecher Nr. 4636

Erstklassiges Spezial-Haus für Teppiche, Gardinen, Dekorationen und Tapeten
Spezialität: ^^rser *^T-e>l>l>iC5llL^

Pelzhaus Linthout
Inhaber

Franz Häupter
Telefon 5431 Königsallee 15

meine ganz besondere Spezialität:
Anfertigungvon Mänteln und

Jacken nach Maß
Stets große Auswahl in fertigen
Modellen, sowie auch in Pelz¬
kragen, Capes, Muffen, Damen-

und Herrenpelze

Umänderungen werden prompt
— und tadellos ausgeführt —

Alwin Schneider &. Königs '""tSS^- 36
;. ' ]. - Deutsche und Orient-Teppiche —

Treppenläufer • • Gardinen • ■ Dekorationen • • Polstermöbel

Mode-Haus Bertha Spahr
Atelier vornehmer Damenbekleidung für Slrafle u. Geseilschaft

Düsseldorf
MernstraBe 72 Telephon 10 2?2

Abonnement Abonnement

Donnerstag, .den 24 September 1916:

■F
I

Alle Gesänge und rnusiKstüGhe
welche hier im Theater vorgetragen
werden, sind auf unseren Platten für

Grammophon-u.Qdeon-Apparate
zu haben

Apparate v. M. 30.— bis M. 1400.—
Platten „ „ 2.70 „ „ 30.—

* . Werner's Musikwerke,
Düsseldorf, Graf-Adolf str. 31

zwischen Oststraße und Königsallee

Gemälde
Hochklassige Werke Mün¬
chener, Düsseldorfer und
anderer Künstler empfiehlt

Jul. Stern
Charlottenstr, 48

Tante Pfönchen

Komödie in drei Akten von Hans Müiler-Schlosser.
Spielleitung:Bela Duschak.

Personen:
Mamsell Apo lonia Klingenberg.....Franziska Wendt
Gottheit Tick, Uhrmacher.......Ernst Herz
Settchen, seine Frau . ........Emma Prothmann
Balthasar Liilleke, Friseur .... HaHS lYlUllei'-SCtliÜSSerals Gast

" Willibald Bolderjan, Rentier......Emil Wirth
Peter Schmilz, Eier- und Butterhändler . . Hans Werder
Seine Frau............Greie Bedau
Winkelmann, Handwerksmeister.....O to Busch
Gradenweg, Handwerksmeister.....Ernst Noeldechcn
Frau Winkelmann..........Maria Heber-Hosen
Frau Gradenweg ... ......Anna Walbtirg
Ein junger Arzt . . .;.......Kurt Goldberg
Jakobine, Mädchen bei Mamsell Apollonia . Else Kittner
Ein Notarschreiber.........Arthur Scheiter
Schneller, Postillon.........Paul Htrrhann
Röhrleii, Kerzenzieher....... . Bela Duschak
Eine Hebamme............. Marie Sieg
Ein 15jähriger Junge........Walter Wenzlawski
Zapfjunge..........-. . . Robert Weberg

Das Stück spielt in den 60er Jahren in einer kleinen Stadt.
Hauplpaustn werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Unibesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnungu. Einlaß 6 3/4 Uhr. Anfang 77 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

^Sk Stiefel/

Herz unöN^ Anguius
STIEFEL

„Die Herbstoeuheiten sind ia großer
Auswahl eingetroffen"

Schuhhaus SilfjeriTiailll Grabenstr.
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Flügel-Pianos
Kauf und Miete gegen
bequeme monatl. Raten

Rud. Jbach Sohn
Schadowstraße Nr. 52
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I Damenhut-
Mo dejl-Haus

Schadowstraße 49
Frilz Becher
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ÜUk BRfleSS, Düsseldorf
Gegründet 1873 Celephon 543 u. 8543

Orientteppiche
KaserneiisfraFje27
Ueppicfte,Dekorationen, Pol.
stermöbel, 6ardinen, FTtöbel-
Wand, u. Dekorafioitssfoffe

Persönlicher Ein-
kauf im Orient
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Pelzhaus
MÜLLER
Klosterstr. 62-62a

Auf- und Umarbeitungen nach
den neuestenModellen

Besichtigung
ohne Kaufzwang

12.3
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jPC^lt@ IddFSSr ? etseT Teppich-Gesellschaft
«------- . . ----- S.Wasserzucg&C9
■ G|3|3l€nG Düsseldorf, Konjgsallee80
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Wein-Restaurant

Zum Rebstock et

Th. Hagen'sehe Weinstuben
Grünstraße 4/6 ........ ■■■■ Fernsprecher li 08

naturreine weine » Exquisite Hiicie
Direkt a. d. Königsallee, 2 Min. v. Schauspielh.

Reserviert

Gesangimterrichterteilt Erich Thiess
Mitglied des Stadtteaters

Kaiser Wilhelmstraße Nr. 53
Sprechzeit von 4 bis 6

r™

Prelse d.er Plätze und der Hillettsieuer

1. Rang- u. Parketlproszeniuraloge......Alk. 5.45 und 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon Rehe 1-4 . . . .......4.50 , 0.50=5.—
1. Rang Balkon Reihe 5............3.60', 0.40=4.—
1. Rang Mittrllogen Reihe 1—3........3 60 . 0.40=4.—
1. Rang Mit!elh)gen Reihe 4—6........2.70 . 0.30 = 3.—
1. Rang Seitenlogen Reihe 1........2.70 , 0.30=3.—
1. Rang Seltenlogen Reihe 2......... 2.25 , 0.25=2.50
1. Rang Seite nlogen Reihe 3.........1.80 . 020=2.—
Parkettlogen Reihe 1........... . 2.70 , 030=3 —
Parke flogen Reihe 2 und 3..........2.25 . 0.25 = 2.50
Parkett.................2.70 , 0 30 = 3.-
Stehparkett . . . ■ ......"......, 1.80 , 0.20=2.—
2. Rang Balkon Reihe 12..........1.80 . 0.20 = 2 —
2. Rang Balkon Reihe 3 5..........1.35 , 0.-5 = 1.5Q
2. R ng Sei'cnlogtn Reihe 1.........1.35 . 0.15 = 1.50
2. Rang Seitenlogen Reihe 2-3........ 1.10 , 0.15 = 1.25
2. Rang Proszeniumiogen...........1.10 . 1.15 = 1.25
c . . i die 2 ersten Reihen......., 1.80 . 0.20=2.—
bi/panure j die übrigtn Reihen........1.35 , 0.15 = l. c 0
Stehparterre...............0.90 . 0.10 = 1.—
Galerie.............., . . 0.45 , 0.05 = 0.50

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges ang zeigt-
Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben.

Umbesitzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Einen Sieg
Geringe Inseratkosten
Auskunftstelle im Büro des Stadttheaters

erzielen Sie in der Dauer-Reklame des Staditheater-
Programm-Heftes Tägliches Erscheinen

Auflage 140000
ntetbobe: Königlicljcr Kammevfänger

rVUnJtQ^ |QH$jCl)Ulß Karl Schciöcmantcl. Gonbilbung, Sprech*

Otto Sü&e ~,£u. fltemted)nik, Ckber* u. pattienjtubium, <5rün&=
Uäje £tusbit&ung für ©per unb Ködert

J.H.Laag

HoilrDerew cnemisctie Reiniguns Anstalt
Fabrik: Kaiserswerthcrstr. >j5

Annahmen in allen Stadtteilen
I



Wein!
„Zum I

Th. Hagen'
Grünstraße 4/6

naturreine wein
Direkt a. d. Königs;!

Gesät

1. Rang- u.
1. Rang Bai
I. Rang BalB
1. Rang Mill
1. Rang Mh]
1. Rang Sei
1. Rang Sei
1. Rang Sei
Parkettloger'
Parke tlogeri
Parkett
Stehparkett
2. Rang Bai
2. Rang Bai
2. R ng Sei
2. Rang Seil
2. Rang Prcj
Si'zparkrre
Stil, parterre
Galerie

Hauptpaus«
Textbü

Un

di neu
Geringe Ins
fluskunllslelleim t

Kunjtgi
u. Htemted)ntft, £tei
Iidjc AusbU&un

sieuer

Reserviert

|it Erich Thiess
Mitglied des Stadtteaters

aiser Wilhelmstraße Nr. 53
Sprechzeit von 4 bis 6

und 0.55
0.50
0.40
0.40
0.30
0.30
0.25
0 20
0 30
0.25
0 30
0.20
0.20
0. 5
0.15
0.15
1.15
020
0.15
0.10
0.05

= 6 —
= 5.-
= 4.—
= 4.-
= 3.—
= 3.—
= 2.50
= 2.—
= 3.—
= 2.50
= 3.-
= 2.—
= 2 —
= 1.5(3
= 1.50
= 1.25
= 1.25
= 2.—
= l.'O

= o'.50

Vorhanges ang zeigt
ießern zu haben,
vorbehalten.

JReklame des Stadttheater-
Fägliches Erscheinen

140000
niglicfjer Kammcvföngcr
mcmtel. tEonbilbung, Spred)=

PH'lfcp 3ülid)crjtr. 74
wu |/ v Serrtfpr. 7117

emlsctie Reiniguns-Ansiait
fiserswerthcrstr. 95
in allen Stadtteilen
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